
15. August 2024

Duderstadt im Feuerchaos:
Dachstuhlbrand in der Altstadt gelöscht

Im Kreis Göttingen brannte erneut ein Dachstuhl in
Duderstadts Altstadt. Feuerwehrkräfte waren schnell vor

Ort, verletzt wurde niemand.

Ein wiederholtes Feuer in Duderstadt wirft Fragen über die
Sicherheitsmaßnahmen und die Auswirkungen auf die lokale
Gemeinschaft auf. Erst kürzlich ereignete sich ein Großbrand in
einem Sägewerk der Umgebung, und nun stehen die
Feuerwehren im Eichsfeld erneut vor einer großen
Herausforderung.

Wiederholte Einsätze fordern Feuerwehr
und Gemeinde

Am 15. August 2024 um 21.25 Uhr wurde die Freiwillige
Feuerwehr Duderstadt alarmiert, da der Dachstuhl eines Wohn-
und Geschäftshauses in der historischen Altstadt in Brand
geraten war. Innerhalb kürzester Zeit wurden weitere örtliche
Feuerwehren zur Unterstützung gerufen, darunter die
Werksfeuerwehr Otto Bock sowie die Feuerwehren aus
Mingerode, Westerode, Esplingerode, Tiftlingerode und
Langenhagen. Das schnelle Eingreifen der zahlreichen Kräfte
verhinderte, dass sich das Feuer weiter ausbreiten konnte.

Die Auswirkungen auf die Bevölkerung und
die Sicherheitslage

Gerade in einer Region, die bereits mit der jüngsten Katastrophe



zu kämpfen hatte, bleibt die Frage nach der Sicherheit in Wohn-
und Geschäftshäusern im Fokus. Bürgermeister Thorsten Feike
war vor Ort und lobte die schnelle Reaktion der Einsatzkräfte.
„Glücklicherweise sind keine Menschen verletzt worden“,
betonte er. Dies könnte den Bürgern ein Gefühl der Sicherheit
geben, trotz der wiederholten Vorfälle.

Brandursache und Schadenshöhe – neue
Ermittlungen der Polizei

Während die Feuerwehr um eine zügige Brandbekämpfung
bemüht war, begannen die Polizei und andere
Ermittlungsbehörden, die Ursachen des Feuers zu klären. Wie
hoch der entstandene Sachschaden ist, steht jedoch noch nicht
fest. Es bleibt abzuwarten, ob diese Vorfälle zu einer
Überprüfung der Brandschutzvorkehrungen in der Region
führen.

Technische Maßnahmen zur
Feuerbekämpfung

Mit zwei Drehleitern, einer von der Feuerwehr Duderstadt und
einer von der Werksfeuerwehr Otto Bock, wurde das Feuer von
mehreren Seiten bekämpft. Die Feuerwehrleute setzten auch
Trupps mit schwerem Atemschutz im Innenangriff ein, um die
Glutnester zu erreichen und vollständig zu löschen. Trotz der
schnellen Maßnahmen zog sich die Nachlöschzeit in die Länge,
da das Dach geöffnet werden musste, um an die letzten
Brandherde zu gelangen.

Die Rolle der Gemeinschaft trotz der
Gefahren

Obwohl die Gefahr in der Altstadt schnell eingedämmt wurde,
haben die jüngsten Feuer die Gemeinschaft in Duderstadt
aufgerüttelt. Schaulustige beobachteten den Einsatz aus



sicherer Entfernung, was deutlich macht, dass die Einwohner
das Geschehen eindringlich verfolgen. Diese Ereignisse könnten
zu einem verstärkten Bewusstsein für Brandschutz und
Sicherheitsmaßnahmen in der Gemeinde führen, insbesondere
in Hinblick auf die bereits bestehenden Herausforderungen.

Insgesamt zeigt der Vorfall, wie wichtig eine gut organisierte
Feuerwehr und eine engagierte Gemeinschaft sind, um in
Krisenzeiten zusammenzuhalten und gegenseitige
Unterstützung zu leisten.
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